
  
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Neckargemünd, den 1.3.22 

 
 
 

Betr.: Anfrage: Aufnahme von Geflüchteten aus der Ukraine im Rhein-Neckar-Kreis 
 
Sehr geehrter Herr Dallinger,  
 
aufgrund der schrecklichen Ereignisse in der Ukraine melden sich zuletzt zahlreiche Privatleute, oft 
bei ihren jeweiligen Gemeinden, mit dem Angebot, Menschen, die aus der Ukraine flüchten mussten, 
aufzunehmen. Oft erhalten sie zur Antwort - neben dem prinzipiellen Dank für das Angebot - einen 
Verweis auf übergeordnete Ebenen wie Kreis und Land, die zunächst hier Entscheidungen und 
Weichenstellungen vorzunehmen hätten.  
 
Frage: Welche Möglichkeiten sieht und nutzt der Rhein-Neckar-Kreis, um die Potenziale, 
schutzbedürftigen Menschen aus der Ukraine Hilfe zu leisten, zu aktivieren und zu nutzen – sowohl 
hinsichtlich Gemeinschaftsunterkünften, als auch hinsichtlich einer Aufnahme im Kreis und 
Weitervermittlung an aufnahmewillige Privatpersonen? Welche Antworten können diesen 
hilfsbereiten Privatpersonen sowie den Gemeinden, an die sie sich oft wenden, in dieser Frage 
gegeben werden? Und schließlich: Wäre es möglich, dass der Kreis bei der Logistik der 
Zwischenlagerung von Sachspenden zur Sammlung vor einem Transport unterstützt?  
 
Wir sind überzeugt, auch wir hier am westlichsten Rand unseres Landes sind aufgefordert, angesichts 
des großen Leids im Osten Europas unsere Möglichkeiten zur Hilfeleistung zu aktivieren und 
bekanntzumachen.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Stefan Geißler 
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